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St. Gallen. Annoncen-Beilage zu Nr. 28 der Schweizer Frauen-Zeitung. V. Jahrgang.

firirftinftcit kr fîrïinhtiou.

1825! llnjerrt beften ®an! für bie ftttrt=
reiche unb gemütf)tid)e ßotleffh)=©rafutatioti
£c§ Sufammentreffm bcr Umftäitbe mar hfirf*
lid) [o föfltid), al§ toäre el ernfte ^Xbfic^t ge=

luejcn unb nid)t reiner SujalL Hebrigen
wollen wir ben ßampf mit beut ©ifielgclcädfie
ber jd)Winbieriid)en SieEIame gerne juerft er*
öffnet unb babei einige tropfen ©cfetueife Per*
loren feabcn, nun wir wiffen, bafe Männer
bereit finb, bem icfeant* unb etjrlofen (Mwtjrcn
emftlid) unb unnad)iid)tlid) entgegenzutreten. —
Sie oerlangten jwei Hummern finb in gcWiinfd)=
ter Hnjaffi abgegangen, greunblirijen ©rufe
an bie ©efammlfecit.

§rn. in 23. So üiel oon einer unb

berfelbcn Dium m er naefejuliefern, ift unë nid)t
tnöglid). Sie finben jebod) unfer 931att im
bortigen Sejetabinct aufgelegt unb wirb e§

Sfencn bort ein 2eid)te§ fein, fid) bie Dir. 41
be» oorigen 3at)rgange§ jur Mnufeung für
einen ®e;ellfd)aftëabenb ju oerfdjaffen; bie ein*
gebuubenen ijafetgänge 1880 unb 1881 feaben
bereits bie Dieife angetreten unb feoffen wir, bafe

fie an ifereni 3Seftimmung§orte glüeflid) anlangen
Werben. Sie neuen Abonnements finb heften!
bantenb notirt.

gireunb in Sie feaben Jiecfet, e§ gibt
©aflmiifjler, bei benen ber prunfenbe ©petje*
jebbel mit feinen feodfiönenben Hamen bie Arm*
feligfeit ber aufgetragenen ©eriefete bemänteln
mufe. G§ mafent un§ bie§ an gewiffe SBlätter,
bie bei jebem Quartal* ober SemefterWedjfel
ein langes 35erjeid)nife ootr ntöglid)en unb
— unmöglidjen Mitarbeitern bringen, um
ben literarischen Appetit ber ju Oerfeoffenben
©äfte :3u reiben ; 33eibe§ finb Sotterien, wo
man in ber Diegel bieten jiefet. — Auf Sfere
gcftelltc [frage fei Sfetten bewerft, bafe Sorbet
unb Sterbet ba§ Hämlidje ift — ein im
Orient gebräud)lid)e§, crfrifdgnbe! ©etränf au§
-gruefetfäften ober biinnem grudjifprup mit ba=

rin fd)Wimmenben ffrüdjten, welcpeS mit ^uefer
Oerfüfet, mit irgenb einer ©ffenj gewürjt unb
mit ©i§ gefüfelt wirb.

§ïï. "§?. in 5®- UniöerfaD ßodjtopf
ton ©erolb f^ielj & Sofen in 2öattwil ift ent*
Schieben ba§ SBefte, baë Sie fid) auf biefem ©e=

biete anfdjaffen föitnen; wirbermitteln pifenen

gerne ben betreffenben ißrofpeft. Sie ffirma
feat auë berfdpiebenen ©rünbeu in gürtd) nicht
auëgefietlt, welker Umftanb aber natürlich ben

Por,fiig[id)en ©igenfdjafien biefeë anerfannt
jWecfmäfeigen ßüd)cngerätl)e§ nidjt ben min*
beften ©in'trag tfeut. Ser fyielj'ftfee llntPerfal*
ßoefetopf ift aud) auf bem tpetrolfeerb ju ber*
Wcnben. — Sie rid)tige iBabetemperatur für
ein {leine! ßiub ift 24-—25 ©raö ftteaumur.
3u Söafdfungen für ba§ gefunbe ^jäferige
ßinb bürfen oie ungefdjeut ïaïte! SBaffer
nefemeu. Sfere ©rüfee erwiebern wir beftenë.

prirflmllfH kr (fopffoition.
2tT. S. in 2îl. Unfer Matt wirb äufeerft

genau erpebirt. ©ewünfefete Kummer ift naefe*
geliefert, lieber fpäte Mftettung ift beim bor*
tigen Ufofibüreau ju reflamiren.

Ç. Bergamo. Manbat (ftr. 8.30)
ift eingegangen. Aadjlieferung pro 1883 folgt
in ben nädjften Sagen.

3fr. <&. Keffer, <£cipjtg. Abonnements*
betrag nad) Scutfcfelanb beträgt per ©emefier
fraitfo gr. 4. 30, per Manbat empfangen
gr. 3. 05.

.T. B., Occhiepio. Sfer Abonnemente
auftrug an 3fere liebe Sefannle im Sfeurgau
ift besorgt. Auf 2Bunfd) fann auch bn§ erfte
Scmefter 1883 nadjgclicfeit werben. 53etrag

pro jweiteë Semefter erhalten.

Inserate.
Jcdom Auskunftsbegehren sind für beidseitige
Mittbeilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
«riefmarken beizufügen. — Offerten (mit
o er ohne Chiffre) worden ohne Namens-

ennung gegen gleiche Taxe sofort befördert.

Cui eine ordentliche Tochter, die in allenI Hausgeschaften ziemlich gewandt ist,ordentlich glatten und nähen kann wird
zur Stütze der Hausfrau oder in eine'kleinp
Haushaltung für Alles zu machen, ein
Platz gesucht, wo sie mit. Liebe behandelt
wird. [1244

Bei einer tüchtigen Damenschuei-
derin könnte eine intelligente Tochter,
welche zu gleicher Zeit die französische

Sprache erlernen will, unter günstigen
Bedingungen in die Lehre treten.
Angenehmes Familienleben. [1254

| Frau Tobler-Robiier, Trogen (App. A. Rh.) |
'ih empfiehlt sich bestens für Anfertigung von

/<; auf Nas-, "Wasch-, Leintücher u. ügl. — Verbindungen mit sehr tüchtigen ^
|y Arbeiterinnen setzen sie in Stand, eine verehrliche Kundsame gut, schnell f)
|) und hillig zu bedienen. [1238 ||„ ~ — — ""^8 -JAPWW ''CüWSA CO. CLjöVA' j-r» 'é-

Occasion
1250] In Folge genöthigter Uebernabme aus einem Zwangs-Nachlass kann von
Unterzeichnetem gegen Baarzahlung zu dem ausnahmsweise hilligen Preise von
Fr. 3 per Flasche eine ausgezeichnete Qualität ächten französischen

Champagner, Marke „Ay", „Jules Regnier à Reims",
in Körben von 12, 25 und 50 Flaschen bezogen werden. Es ist dieser Wein in
Qualität mit Mumm, Pipper, Ruinard, Gondelle in gleiche Linie zu stellen und
kann ich die günstige Gelegenheit meinen werthen Gönnern nur bestens empfehlen.

Hottingen-Sürich, 12. Juli 1883. jr jlud/TAPerndli.

1002] Die so beliebte, unübertroffene Sparseife ist zu
beziehen in allen besseren Spezereihandlungen. — Gebrauchsanweisungen

gratis.

Grosse Auswahl in
Galanterie-, Schnitzerei- und Spielwaaren,

sowie in IPuppeii eigenen Fabrikats bei [990
S. Ilönig's Wittwe, Centralhof 25, Zürich.

Gesucht:
Ein bescheidenes Mädchen (Schweizerin),

das bürgerlich kochen kann, die Hausge-
schäfte, sowie etwas Gartenarbeit versteht.
Eintritt auf 22. Juli.

Nähere Auskunft ertlieilt die Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeitung". [1253

Gesucht :

Zu baldmöglichstem Eintritt in eine
katholische Familie in Zürich ein treues,
zuverlässiges Kindermädchen, das schon
in ähnlicher Stellung gedient hat. Ohne
sehr gute Empfehlungen ist jede Anmeldung

unnütz.
'

[1259
Offerten unter Chiffre A. B. befördert

die Exped. d .„Schweizer Frauen-Zeitung".

Eine junge, wohlerzogene Tochter von
angenehmem Aeussern und gutem
Charakter, der deutschen und französischen
Sprache mächtig, wünscht Stelle bei einer
Herrschaft zu Kindern. Sie wäre auch
fähig, ihnen den ersten Unterricht im
Klavierspiel zu ertheilen. Beste Piefe-
renzen stehen zur Seite. [1258

Trunksucht
ist durch ein seit vielen Jahren
bewährtes, ganz vorzügliches Mittel heilbar.

Das Glück vieler Familien ist
hierdurch wieder hergestellt worden, wie
gerichtlich geprüfte Atteste aus allen Welt-
theilen beweisen. Wegen näherer
Auskunft und Erlangung dieses ausgezeichneten

Mittels wende man sich vertrauensvoll
an Reinhold Retzlaff, Fabrikant, in
Dresden 10. [808] (M Dr. 4374 L)

Möbelstoffe

Gesucht nach Nyon (Kt, Waadt):
1255] Eine treue, zuverlässige, jüngere
Tochter zur Aushilfe im Hauswesen. Gute
Behandlung, Gelegenheit zur Erlernung
der französischen Sprache und etwas Lohn
wird zugesichert. Erwünscht wäre etwas
Kenntnisse in der Küche.

Offerten befördert die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung".

Eine tugendhafte, fleissige Tochter mit
strenger Gewissenhaftigkeit und praktischen

Kenntnissen wünscht eine Ver-
trauensstelle in einem grossen, manig-
faltigen Wirkungskreis. Referenzen können

ertlieilt werden. [1260
Nachfrage bei der Exped. der „Schweizer

Frauen-Zeitung".

und Peluches werden gefärbt
und gereinigt, Peluches mit
eleganten Dessins bepresst, bei [1250

Ed. Printz, Basel,
Färberei und chemische Waschanstalt.

Eine Tochter
mit guter Schulbildung, die vier Sprachen
spricht und Handarbeit versteht, wünscht
eine Stelle in einen Laden oder als Bonne.
Dieselbe könnte auch französischen und
01 nn>C'len Unterricht geben. [1257

erten an die Expedition d. Bl.

Haushaltimgs- und

Küchen -Artikel.
Backformen, Emailgeschirre,
Unzerbrechliche Schüsseln,
Kirschen- u. Pflaumen-Entkerner,
Butterformen und Buttermesser,
Alle Arten Spiritusmaschinen,
Beise-Réchauds,
Flaumwischer, Staublappen,
Waschleder, Bürstenwaaren,
Waschseiler und Waschtrocken¬

ständer,
Dampfwaschhafen in 4 Grössen etc.

Ferner:
Toilette-Kessel und -Krüge,
Badewannen für Erwachsene,
Badewannen für Kinder

(à Fr. 9. —, 10. 50, 12. 75 und 16. 50),
Sitz- und Fuss-Badewannen,
Kinderfahrstühle und Feldsessel

zum Zusammenlegen, [1128
empfiehlt bestens

H. Gubler, Baden

Prächtige
schwarze Tafelkirschen

versende in Postkisten à 10 Pfd. hei
Einsendung von Fr. 2. 40 franco. [1230

H. Brunner in Lausen (Baselland).

J.V0TSCH-SIGG
Betttischfabrik

Schaafhausen (Schweiz).

Neu, praktisch,

billig und solid.
Prospecte gratis und franko.

Preis Fr. 25. —
franko per Post.

(O 271 Sch) [1252

Café, Cacao, Chocolade, Thee,
Engl. Biscuits, amerik. Früchte im Syrup,
Feine Weine und Liqueurs,
Suppen-Einlagen von Groult u. Knorr,
Fleisch-Extrakt, feinster Tafelsenf,
Bougies und Toilette-Seife

empfiehlt
Ernst Rieter's Sohn zum Schneeberg"

813 in Wintertime.

Dampf-Koch-Töpfe,
das vortheilhafteste aller Kochgeschirre,

von P. Huber in Wattwil,
finden die Landesausstellung in Zürich
besuchenden Frauen „Maschinen - Halle,
Gruppe 23, Fr. 2137". [H30

Gebrauchsanweisungen liegen auf oder
sind beim Abwart gratis zu beziehen.

Parquetbodeiibiirsten Fabrikat.

FlaumwisclieiutdTSitdÄ,
Reisbcscii mit und ohne Stiel,

Ausklopfer beste Qualität,
empfiehlt höflichst

G. SilllOll, Bürstenfabrikant,
Spitalgasse Nr. 11, St. Gallen,

vis-à-vis der Spitalwirthschaft.
NB. Alle in mein Fach einschlagenden

Keparatnren, sowie ancli solche
an Ausklopfern werden bei mir
prompt und billig besorgt. [1247

Sommer-Pantoffeln
mit Schnürsohlen, sehr leicht und
angenehm, von 75 Cts. an für Kinder.
Fr. 2. 40 für Erwachsene. [1150

AÄ7~agner's
Schwamm-Einlegsohlen,

schonen ungemein die Füsse, ohne den
Schweiss zu vertreiben, und nehmen den
scharfen Geruch.

Vorräthig in allen Grössen.

D. Denzler, Seiler, Zürich,
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

Kleiäeriärteei u, clem. Wäscherei

von [1056

G. Pletscher, Winterthur.
Färberei und Wascherei aller Artikel
der Damen- und Herren-Garderobe.
— Wascherei und Bleicherei weisser
Wollsachen. — Auffärben in Farbe
abgestorbener Herrenkleider. —
Reinigung von Tisch- und Boden-Teppichen,

Pelz, Möbelstoff, Gardinen etc.
Prompte und billige Bedienung.

Gestickte Voriiangstoffe,
Bandes & Entredeux

liefert billigst [418
Eduard Lutz in St. Gallen.

Muster sende franco zur Einsicht.

Platz Annoncen können auch in der M. Kälin'schen Buchdruckerei abgegeben werden.

81, 1â!>, ànouveu-Leilaze Xr. 28 àer 8edwoi«vr ?rmieu-^vitniiA. làsu.

Sricfkxjleil dir Redaktion.

182.',! Unsern besten Dank für die
sinnreiche nnd gemüthliche Kollektiv-Gratulation!
Das Zusammentreffen der Umstände war wirklich

so köstlich, als wäre es ernste Absicht
gewesen und nicht reiner Zufall. Im klebrigen
wollen wir den Kampf mit dem Distelgewächse
der schwindlerischen Reklame gerne zuerst
eröffnet und dabei einige Tropfen Schweiß
verloren haben, nun wir wissen, daß Männer
bereit sind, dem schäm- und ehrlosen Gebahrcn
ernstlich nnd unnachsichtlich entgegenzutreten. —
Die verlangten zwei Rummern sind in gewünschter

Anzahl abgegangen. Freundlichen Gruß
an die Gesammtheit.

Hrn. K.-K. in ZZ. So viel von einer und

derselben Rummer nachzuliefern, ist uns nicht
möglich. Sie finden jedoch unser Blatt im
dortigen Lesekabinct ausgelegt und wird es

Ihnen dort ein Leichtes sein, sich die Nr. 41
des vorigen Jahrganges zur Benutzung für
einen Gc'cllschaftsabend zu verschaffen! die
eingebundenen Jahrgänge 1889 und 1881 haben
bereits die Reise angetreten und hoffen wir, daß
sie an ihrem Bestimmungsorte glücklich anlangen
werden. Die neuen Abonnements sind bestens
dankend notirt.

Areund in A. Sie haben Recht, es gibt
Gastmähler, bei denen der prunkende Speisc-
zeddel mit seinen hochtönenden Namen die

Armseligkeit der aufgetragenen Gerichte bemänteln
muß. Es mahnt uns dies an gewisse Blätter,
die bei jedem Quartal- oder Semesterwechsel
ein langes Verzeichniß von möglichen und
— unmöglichen Mitarbeitern bringen, um
den literarischcn Appetit der zu verhoffenden
Gäste zu reizen; Beides sind Lotterien, wo
man in der Regel Nieten zieht. — Auf Ihre
gestellte Frage sei Ihnen bemerkt, daß Sorbet
und Scherbet das Nämliche ist — ein im
Orient gebräuchliches, erfrischendes Getränk aus
Frnchtsüften oder dünnem Fruchtsyrup mit darin

schwimmenden Früchten, welches mit Zucker
versüßt, mit irgend einer Essenz gewürzt und
mit Eis gekühlt wird.

W. B- in W. Der Universal-Kochtopf
von Gerald Fiel; A Sohn in Wattwil ist
entschieden das Beste, das Sie sich auf diesem
Gebiete anschaffen können; wir vermitteln Ihnen
gerne den betreffenden Prospekt. Die Firma
hat aus verschiedenen Gründen in Zürich nicht
ausgestellt, welcher Umstand aber natürlich den

vorzüglichen Eigenschaften dieses anerkannt
zweckmäßigen Küchengerüthes nicht den
mindesten Eintrag thut. Der Fietz'sche Universal-
Kochtopf ist auch auf dem Petrolherd zu
verwenden. — Die richtige Badetemperatur für
ein kleines Kind ist 24—25 Grad Reaumur.
Zu Waschungen für das gesunde "/»jährige
Kind dürfen <r>ie ungeschcut kaltes Wasser
nehmen. Ihre Grüße erwiedern wir bestens.

Briefkasten der Expedition.
M. S. in W. Unser Blatt wird äußerst

genau cxpàt. Gewünschte Nummer ist
nachgeliefert. lieber späte Bestellung ist beim
dortigen Postbüreau zu rcklamiren.

tz. K.-B., Bergamo. Mandat sFr. 8.30)
ist eingegangen. Nachlieferung pro 18L3 folgt
in den nächsten Tagen.

Kr. L. Besser, Leipzig. Abonnemcnts-
betrag nach Deutschland beträgt per Semester
franko Fr. 4. 30, per Mandat empfangen
Fr. 3, 05.

.1. L., Oeebiepio. Ihr Abonncments-
austrag an Ihre liebe Bekannte im Thurgau
ist besorgt. Auf Wunsch kann auch das erste

Semester >883 nachaclicseit werden. Betrag
pro zweites Scnnster erhalten.

Inssrabs.
XusImnktsvvA'elireii »iocl für veiàseiti^e

^irtUeiluriA <Zor XNresss Agfâllixst 50 Ots. in
dsiiiusüxso. — Offerten (ant

n er otioe OUissre) vorclsn oiins Xnmeos-
eununA Ae^en xlvieks Vaxo sofort bskoräert.

^u, eine ordentbebe ü'ocbter, die in allen4 llausgescbaftou àmlicb gewandt ist,ordentlicb hatten unck näben kann wird
mer Ltüt/s cker Hausfrau oder in eins'kb4.,o
Lausbaltung tür Alles ?u macben. ein
I'Iati: gesucbt, wo sie mit Liebs beba'udelt
wird. s1244

Lei einer tüebtigen varneusodus!-
âorin könnte eine intelligente 1'ocbter,
welcbe 2U gleicbcr /mit ckie tranxösiscbe

Lpracbe erlernen will. unter günstigen
Dedingungen in ckie Lebre treten. Ange-
nebmes Lamilienleben. s1254

î VoklS» (Ipp. à. à) A
L' emptieblt sieli bestenZ kür Wntertigung von

ê unk Ras-, ^asoli-, Lsintücbsr u. dgl. — Verbinänngeil mit selir tüebtigen ^
W Arbeiterinnen setzen sie in Ltand, eine xmrebrllebe Xnncksnme gut, sobnsll W

sf und billig ?ni bedienen. D

Oeebsioii
1250s In Lolge genötbigter Uebernahme aus einem /wangs-Lacblass kann von
Lnter/eicbnetsm gegen IZaar^ablung ?u ckem ausnabmswelse billigen Lreiso von
I'r. 3 per ^lasodo eine ausAS2eiokvste Qualität s.odtsu kran^ösisodsn

2bZ.inp2.Msr, Rnti ..1v". „KRü lkeZnier à Ikiiii«",
in Lörben von 12, 25 unck 50 Llaseben bezogen werden. Ils ist ckieser IVein in
Qualität mit Aàmm, Dipper, Ânàrck, Gondele in gleicbs Linie ?.u stellen unck
kann ieb ckie günstige Oelsgenbsit meinen wertben dünnern nur bestens empteblen.

LottinZsn-2iiricb, 12. ckuli 1883. ikîncZJ

1992^ I)Î6 80 besisbts, uuûdsi'ìl'Ogàe Î8t 9e-
Zielten in alleu bssssren 8s)6^srsibandIunZ6n. — (xsbrauebLanwei-
8UI1A611 gratis.

^0336 à3Ma.IlI IN
ltiillliiteiib-, 8eIiilitWlbi- iiiitl htiàMiiî

sowie in eigenen Fabrikats bei s990
8. IIöiliF'8 >VittiV6, (seiltralliOk 25, sZürieil.

()s68U(;Iìt:
Lin besebeickenesJIäckebensZebtvei^erin),

ckas bürgerlieb koeben kann, ckie Hausge-
scAätte, sorvie etnvas Gartenarbeit verstebt.
Lintritt auk 22. ckuli.

bläbere Auskunft ertbeilt ckie Lxpeckition
cker „Lebvveiimr Lrausn-^eitung". H1253

k68uàt!
Lu balckmögliebstem Lintritt in eine

katlmlisebe Lamilie in Lürieb ein treues.
Zuverlässiges àâ.srmâàc:bsn, ckas selion
in äbnlicber 8tellung geckient bat. Obus
sebr gute Lmpfeblungen ist socke Fnmel-
ckung unnütz. s1259

Offerten unter Obitkre A. L. befördert
ckie Lxpeck. ck .„Lelnvsixer Lrauen-Leitung".

Line sunge, rvoblerxogens Loebter von
angonebmem Feussern unck gutem Oba-
rakter, cker ckeutselten unck t'ran^ösiseben
8praelm mäobtig, vrünselit Ltelle bei einer
lckerrsebakt ^u Linckern. Lie tväre aucli
fällig, iilnen cksn ersten Ilnterriebt iin
Lckavierspiel ?u ertbeilen. Leste Refe-
renken steben ^ur Leite. H1258

Ii'unksuekt
i8t ànrell vin soit vielen cknlrren lbe»

vvälfrtes, gnnx verxiigliebes Mittel beil-
bar. Las dlück vieler Lamilien ist bier-
ckurob vriecker lmrgestellt worden, wie gs-
riebtlieb geprüfte Atteste aus allen IVslt-
tbeilen beweisen. IVsgen näbsrer
Auskunft unck Lrlangung dieses ausge^eiebne-
ten Mittels wende man sieb vertrauensvoll
an Reïnkolâ Ret^Iatk, Labrikant, in
vresà 10. s808s (M vr. 4374L)

UàlstoKs

k68uoiit naotl slvt.
1255s Lins treue, Zuverlässige, jüngere
Boebter xur Ausliilte im Hauswesen. Oute
Lsbancklung, delegenlieit ?ur Lrlernung
der tran^ösiseben Lpracbe unck etwas Lobn
nckrck xugesicliert. Lrwünsebt wäre etwas
Lenntnisse in der Xüebs.

Offerten befördert ckie Lxpeckition cker
,,LebweLer Lrauen-Leitung".

Line tugenckbafte. fleissige Loebter mit
strenger Oewissenllaftigkeit unck xrakti-
seilen Lenntnissen wünscbt eins Ver-
tväüeüTötel.le in einem grossen, manlg-
faltigen IVirkungskreis. Lsfersn?en kön-
neu ertbeilt werden. H1260

Xaebirage bei ckerLxpeck. cker,,8e1iwsi^er
Lrauen-?ieitung°'.

unck ?sluodss werden gekäillt
unck gereinigt, Lelucbes nlit sie-
ganten Dessins bepresst, bei sWi)

ûà. Vêtsel,
Färberei und cbemisebe Vl/asebanstalt.

loetitep
mit guter Lebulbilckung. ckie vier Lpraeben
Kpricbt unck Landarbeit verstellt, wünscbt
eine Ltelle in einen Lacksü oder als Lvnns.
Dieselbe könnte aueb fran?.üsisebsn unck

Lnterricbt geben. s1257
D erten an ckie Lxpeckition ck. Ll.

ÜWllilltlllW- IIII«!

^ückisri -
LAokkormen, ûniailAesodirre,
Lnxerbrsebliebe Lokilsselll,
Xîrsolieiì- u. ?Sàurnen-I!ntksriier,
Lutterkorrnen und Lutterrnesser,
Alle Arten Lpiritusius.soàÌQsrì,
Heise-RêoliArlâs,
?1s.uiuvriselier, Sts.udls.ppen,
^Vasodlsâor, Lürstenuraarsn,
^Vs.svdse1Ier nnck ^asodtrooksn-

stänäer,
vs.inpkurs.sodds.ken in 4 Orössen etc.

Lerner:
kkoiletts-XesssI und -ILrnxs,
2s.âeurs.nnen für Lrwaebsone,
vs.Äeurs.nnsn für Linder

Lr. 9. —, 10. 50, 12. 75 unck 10. 50),
SitT- und ?uss-Laâsurs.nnen,
ILinäerks-drstüdle unck l'elâsessel

^um Xusammenlegen, H1128
empklsbD besteils

kZublel-, kàn

selmsris IsiöII<ir8eIisn
versende in Lostkiston à 10 Lfd. bei Lin-
Sendung von Lr. 2. 10 franco. H1230

Ü. Lrnnner in läsen (Lasellanck).

^.V0i8e«-8iee
DöMiLctikÄdi-iiü

8cllM2llZeflCew6l7).

keu, pkakii8cli,

dilliA imcl soliâ.
kiospà Zlllkis UIbs kl'Wìlo.

?reîs 25. —
franko per Lost.

(0 271 Leb) (1252

Lake, Vavno, <?doools,às, ?dve,
Lngl.Lisonit«, amerik.Lriiedte im 8Frup,
Leine "XVeino und I-i^neurs,
Snppsn-üin1s,Aen von Oronlt u. Lnorr,
I"Isisod-I!xtrndt, feinster?s.kslssnk,
Louxios unck küoilstte-Seike

empkieblt

^kN8i !?ieî6k'8 8okn /IM 8àieài'F
8l3 in M intei tliiir.

àiiiMàlyK.
das vortbeilbaktssts aller Loebgesebirre,

von 3ubep in ^Vattwil,
linden die Landesausstellung in ^üricb
besucbencken Lrauen „lTssoàsn - âallê,
Sruxxe 22, Nr. 2127". sikgi)

Oebraucbsanweisungen liegen auf oder
sind beim Abwart gratis ?u belieben.

I'iìi'si»ttl)oàichiii8km Zà,
l'l!sii»!üiz9!tr ZUAÍHàH

mit NII(, nlins Stiel,

liàstljdcr >>°à qn»ii««,
empkedlt dëtliedst

(?f. 8ÎM0N, Llki'Ltsnàdi'iivûnt,
Lpitnlgnsse Lr. 11, St. vs-IIeu,

vis-à-vis der Lpitalwirtbsebaft.
>Iî. Alle in mein Lnvd einsebingenden

Iteparatiiren, sowie a neb «elebe
nn Anskiopfern werden bei mir
prompt nnd billig besorgt. (1247

8ommsr-?snlàln
init Soduürsodlsu, sebr leicbt und
angenebm, von 75 Ots. an für Linder.
Lr. 2. 40 für Lrwaebsene. (1150

8eln«smm-^inlög8olilsn,
scbonen ungemein die Lüsse, oline den
Lebweiss ?u vertreiben, und nelimen den
sebarton Oerucb.

Vorrätbig in allen Orössen.

O. Oensler, Lsilsr, 2üric:1i,
8onnenquai 12 und Hennweg 58.

KIMM'ài », efM. Vgzefei'ei

von (1056

K. pletZellek, ^Vintektkul-.
Lärberei nnd VVaseberel aller Artikel
der Damen- nnd Lerren-Oarderobe.
— IVaseberel nnd Llsleberei welsser
IVollsaeben. — Auikärbsn in Larbe
abgestorbener Lerrenkleider. — Lei-
nignng von Liseb- und Loden-Lep-
pieben, Lelx, Möbelstoff, Gardinen etc.

Lrompte nnd billige lZsdisnung.

Lanckss >k Lnlvodenx
liefert billigst (418

ûàarà I.à in St. valleu.
Muster sende franco ?ur Linsiebt.

Llnt? L-llnoneen können aueb in à N. ^àlin'sebeu Lnebäruekerei abgegeben werden.



1883. „Den besten Erfüll Halen diejenigen Inserate, weide in äie Hanl der Frauenwelt gelangen/' Juli.

Pension Mattli, Langwies (Graubünden).
3 Poststunden von Chur und 3 Wegstunden von Davos.

1*237] 1377 M. ü. Meer. Ausgezeichnete Gebirgsluft; angenehme, geschützte Lage;
freundliche Zimmer; gute Küche. — Tüchtiger Arzt im Ort.

Pensionspreis 8 Fr., Zimmer 1—2 Fr. (H 86 Ch)

Pension Herrenmatt in Weggis.
Zehn Minuten vom Seeufer in prächtiger, geschützter Lage, am

Rigiweg, mit freier Aussicht auf die Bergkette. Grosser schattiger
Garten mit hübschen Anlagen und Ruheplätzchen. Guter Tisch. Reelle
Weine. Kräftige Milch. Freundliche Bedienung. Pensionspreis Fr. 4 à 5,
Zimmer inbegriffen. Es empfiehlt sich höflichst

Wittwe Beyli-Baur.1165]

Mineralbad und Luftkurort zum „Säntisblick",
Waldstatt (Appenzell A. Rh.).

Eröffnet mit 1. Juni.
1137] Das Wasser ist laut amtlicher Analyse, herausgegeben am 10. Januar 1881
von Herrn Kantonschemiker Arnbühl in St. Gallen, ein starkes eisenhaltiges Mineralwasser

und ist damit die Heilkraft desselben für folgende Krankheiten zu empfehlen:
Lähmungen, Beinfrass, chronischer Rheumatismus, Gicht, veraltete Catarrhe,
Bleichsucht, Scropheln, Ruhr, Historie, Frauenkrankheiten, Magenleiden,
Nervenschmerzen und beginnende Lungenschwindsucht.

Eouchen und Schwitzbäder, Eichenrinden- und Soolbäder etc. Milch und
Molken. Geschützte Lage. Angenehme Tannenwaldungen mit schönen Sitzplätzen.
Reinliche, gute Küche. Aufmerksame Bedienung. Schöne Zimmer von 75 Cts. bis
Fr. 1. 50. Aerztliche Hülfe schnell bereit. (M1380G)

Pensionspreis Fr. 4. 50. — Prospekte gratis.
Es empfiehlt sich bestens „ „ _A. Kuopfel, Besitzer.

Luftkurort Churwalden.
Pension „Weisskreuz".
1240] Eröffnung am 15. Juni.
Gute Küche. Schöne Zimmer. Pensionspreis mit Zimmer Fr. 4 bis Fr. 4. 50.

Es empfiehlt sich bestens Familie Aldei*

WEESEN
am Wallensee (Schweiz)

„Rössli", Gasthof und Pension.
1236] Comfortable Zimmer, schattige Anlagen am See, über dem Hotel grosse
Terrasse mit schattigen Lauben und unbeschränkter Aussicht auf See und Gebirge,
im nahen Waldpark des Hotels romantische aussichtsreiche Spaziergänge und
Ruheplätze, im anstossenden ausgedehnten Obstgarten Meierei mit frischer Kuhmilch.
Pensions-Preise, Zimmer und Service inbegriffen, täglich 4 — 41/« Franken. Offene
Weine und Biere vom Fass und nach Wunsch Table d'hôte oder Speisen à la carte.
Portier am Bahnhof. -, -w-..A.- A3oliny-J3ochsler;, Eigenthtimer.

m m * ® M.

M Kurort Sigriswyl.
800 Mtr. 800 Mtr.
Eine halbe Stunde von der Dampfschiffstation Gunten am Thnnersee.

Angenehme Lage. Reizende Aussicht auf den See und die Alpen. Gute
Küche. Reelle Weine. Vier Mahlzeiten. Aufmerksame Bedienung. Pensions-
Preis mit Zimmer 4^2—5 Franken. Telegraphenbureau im Hause. Auf
Bestellung Fuhrwerk bei der Station. Es empfiehlt sich bestens

1248] Der Eigenthümer : G. Gafner.
«s m m m M

Seebäder und Pension zur „Seerose".
1243] Vom 1. Juni an ist meine neu eingerichtete Badeanstalt und Pension wieder
eröffnet. Gesunde Luft, freundliche Zimmer mit Aussicht auf das ganze Seegelände.
Pensionspreis von Fr. 3. 50 an per Tag, Zimmer und Bäder inbegriffen. Prospekte*
stehen zur V erfügung. Es empfiehlt sich dem geehrten Publikum

Jakob Siegrist-Siegrist,
(H 129o Y Meisterschwanden am Hallwyler-See.

Weggls. Vierwaldstättersee. Weggis.
Hôtel & Pension Wekr SSü

1247] See- und warme Bäder, Pouchen, schattige Anlagen. Pensionspreis inkl.
Zimmer von Fr. 5 an. Bestens empfiehlt sich

J. Weber.

Neu

möblirt.

Für Blausfrauen und Mütter.
Gasthof & Pension z. „Eintracht" folfenschiessen

XJn.terwald.exi (Schweiz)
Luftkurort 2000 Fuss ti. M. — zwei Stunden von Stansstad

empfiehlt sich Erholung suchenden Familien, sowie den verehrten Kurgästen
zu jeder Zeit auf's Beste. Gut eingerichtete Pension, Fernsicht in die Alpenund Hochgebirge, geschützte Lage, prächtige Landschaft und Gelegenheit zu
Exkursionen in die Alpen und Hochgebirge, einfache aber gute Pension,
vorzügliches Quellwasser, freundliche Bedienung. Pensionspreis familienweise mit
Zimmer Fr. 3. 50, Einzelperson Fr. 4. [1234

Alois Christen, Propriétaire.

Prämirt an allen Ausstellungen.

Dennler's Eisenbitter
Interlakeii.

1075] An der Hand von zwanzigjähriger Erfahrung kann dieses werthvollste
Eisenmittel den Hausmüttern zu ihrem eigenen stärkenden Gehrauche, sowie
für ihre kleinern und grössern Kinder nicht genug empfohlen werden. Die
verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht, Blutarmnth, Schwächezustände etc.
finden durch Anwendung von Bennler's Eisenbitter rasche Heilung, und kehren
gesundes Aussehen, Esslust und Körperkraft allmälig wieder zurück. Viele Tausende
von Müttern und Kindern (Knaben wie Mädchen) verdanken ihm ihre wiedererlangte

Gesundheit.
Bei beginnendem Alter ein herrliches Stärkungsmittel für beide Geschlechter,

wird dieser Eisenbitter neuestens mit Erfolg auch hei Diplitheritis angewendet.
Säugenden Müttern sehr anzuempfehlen.
Unterstützungsmittel bei Frühjahrs- und Sommerkuren,

UHF"" Dépôts in allen Apotheken. ~

Milch- AMolken-

Kuran. Pension Seite Golnkrg. 500 Meter über

dem Meer.

Nächst Station Henggart, zwischen Winterthur und Schaffhausen.
Gut eingerichtete Pension in schöner, ruhiger Lage. Fernsicht in die Alpen,

schattenreiche Anlagen, umgeben von Buchen- und Nadelholzwaldungen. Pensionspreis
für die Monate Mai, Juni und September von Fr. 3. 50 an, Zimmer

inbegriffen; für die Monate Juli und August von Fr. 4 an. Prospectus gratis.
Es empfiehlt sich bestens [1090

Der Besitzer: Fhil. Schlueh-Otto.

Omnibus RnnlTlftH "RhpinfplHpn Rheinbäder. Ii] an beiden ,ö, ~
^

' Milchkur, g
Bahnhöfen. Hotel und Pension „Schützen Kurmusik, g

1080] Schöne, ländliche Lage. Neue, vervollkommnete Douche- und Inhalations- (f)
Einrichtungen. Komfortable, freundliche Zimmer. Vorzügliche Küche. Sorg- %
fältige Bedienung. Billige Pensionspreise. Prospektus gratis. g
(H 1654 Q) A. Z'graggen, Fropr. F

Hôtel und Pension „Johannesburg"
l>ei Lachen am Züriclisee.

1129]
_

Comfortabel eingerichtet, auf prachtvoller Anhöhe mit schönster Aussicht,
eine Viertelstunde von der Bahnstation entfernt. Kuh- und Ziegenmolken. Für
Sommeraufenthalt, Kuranten, Touristen, Hochzeiten und Schulen bestens empfohlen.

J. Wilhelm.

I

CACAO SOLUBLE

u en a
LEICHT LÖS LICHES CACAO-PU LVER

VORZÜGLICHE QUALITÄT.

VAN HOIJTEN'S
reiner, löslicher

CACAOfeinster Qualität. Bereitung „augenblicklich". Ein Pfund genügend für 100 Tassen
Fabrikanten C. J. van HOUTEN & ZOON

979] (M à349/3B) in Weesp, Holland.
Zu haben in den meisten feinen Delikatessen-, Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

M. Ziegler-Rahm. Schaffhausen.
Muster-Dépôt sächsischer und böhmischer Producte
1251] vom Hause Heinrich Blum, Warnsdorf (Böhmen).

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

1883. „M Wien IM jià iiîWWi InZMle, Völedö !>! iie gWli Sêr frgUMôlî xelZUkiif àli.

?SHLÎ0Q Nattli, I^g-HAIVÌSZ (kMdiinclM).
3 posistuàn von eiiur unrl 3 Wegààn von vsvos.

12c ^) 1377 N. ü. Neer. Vns^e?eicknsts OskirAslnft; anAsnekms, Aescküt^te Ra^s;
freunàlicke Xinnnsr; ^ute Rücke. — pückti^sr Vrxt à Ort.

Pensionspreis 3 Xr., ZRininvr 1—2 Xr. siz 86 OK)

f«m kemiimtt in U«W8.
^ekn Ninntsn vom Leenker in präckti^er, Aescküt^ter Ra^o. am

Ri^iwe^, mit freier lussickt ant àie LerZkstte. Orosser sckattiAvr
Oarten mit küksoken Anlassen unà Rukeplätxcken. Outer p'isck. Réélis
lysine. Rräfti^e Nilck. Xreunàiicke LeâienunA. Pensionspreis Xr. 4 à 5,
dimmer inksAriXsn. Xs emptieklt sick köiiickst

1165)

IVIinoralksll unl! l.uftkui-01-t?um „8snti8bliok",
^Vk»IÄ«t»tt l.-ippcn^ö» .4à kil.).

DrôtliiSR ruiR 1. .0m r> i
1137) Rus IVasssr ist laut aiutiicker Vnal^se, kerausASAsken am 10. lanuar 1881
von Rerrn Rantonsckemiker àbê7 in Lt. Oallen, ein starkes sissnkaltissss Mineral-
wasser nnà ist àamit àis Heilkraft àssselken für folgende Rrankkslten ?u empfeklen:
RàrmZen, Làtrass, okromseksr kksumàmas, Siokt, vsraltsts vatarrks,
Zlsioksavkt, Loroplà, Rà, Ristsrie, Xrauônkràksitsv, àsnlêîàsn, àvsn-sokmsr2ön unà ksZiimsnàs RtwZsllsokwiQàsuokt.

vouà rmâ Lokàlzââsr, HiolisààsQ- unà Loolkââsi' etc. Mlok unà
Uollisu. l?ssvküt2ts RaZs. ^n^enekme pannenwalàun^en mit sckönen Litsplâàen.
Rsinlicke, Zuts Rücke. àkmsrksams Lsàiennn^. Lcköns Zimmer von 75 Ots. kls
Xr. 1. 50. lerxtllcke Rülke scknsll bsrsit. (M1380 0)

Pensionspreis Pr. 4. 50. — Prospekte Zratis.
Xs empkeklt sielr bestens ^Kityplßl, Besitzer.

Luftkurort Lkurwalàsn.
tension „V^visskrviRs".
1240) L)l'ü4kuuuA uiu 15. ^Rraui.
Outs Rücke. Lcköne Zimmer. Pensionspreis mit Ximmsr Xr. 4 ins Xr. 4. 50.

Xs empkeklt sick Kostens

tun ^Valleusee (8eRwsi2)

„KÖLLÜ") kasàok unà ?6ULÌ0U.
1236) Oomfortakle Xilnmer, sckattiZ-e InlaAsn am Los, ükor àem Hotel grosse
Xerrasse mit sckattiAen Xauken unà nnkesckränkter ^ussickt auk Lee und Oekir^s,
im naksn IValàpark des Rotels romantiseke aussiektsreieke Lpa^ler^änAS unà Ruke-
plät/s, im anstossenàen ausAeàsknten Okst^arton Nsierei mit friseker Rukmilck.
psnsions-preise, Zimmer unà Lervlce inke^riXen, tä^llck 4 — 4^/s Xranksn. Olkens
IVsins unà Riere vom Xass unà naek IVnnsck pakle à'Kote oàer Lpeisen à la carte,
portier am Laknkok. 1DiASntliüiner.

à B- ' ^ K à
O Xurort 8iAriLivz7l.

300 Mr. 200 à
Xine liallnt Ltnnàe von àer I)ampksein listation Vunten ain Rkunersee.

InAsnelnne Ra»e. Rei?enàe lussickt auf àen Lee unà àie Ilpen. Oute
Rücke. Reelle IVeine. Vier Nakliieiten. lufmerksams LeàicnunA. Pensionspreis

mit dimmer 4^/-—5 Xranken. pcle^rapkonkureau im Rause. àf Le-
Stellung Xukr^erk kei àer Ltation. Xs emplieklt sick Kostens

1248) Der DtFenààer.- <?.

Ä -B' M M

B

Ullâ ?6I)à M „86^086".
1243) Vom 1. àuni an ist meine neu ein»ericktete Laàoanstalt unà pension vieàer
erötinot. Oesunàe Ruft, freunàlicke Zimmer mit Vussickt auf àas Zan?6 Lee^elânàs.
Pensionspreis von Xr. 3. 50 an per RaZ", Ximmer unà Lâàer inke^rillon. Prospekts'
steken xur V orfü^un^. Xs omptieklt sick àem Zeekrten puklikum

.lalivk 8i6Ki'i8t-8i6Kri«t,
lVIsistorsoRwanclon ana Hallîvlor-Lss.

«NKKKi. Vi6I-^VAlä8tätt6r-866. «KKR8.

MlckRUMMU^
1247) Lee- unà vmrme Lâàer, Doucken, sckattiAg Inla^en. Pensionspreis inkl.
Ximmer von Xr. 5 an. Lestons emptieklt sick

.1

klöblirt.

Kà8tdok K?WM „NDträckt" UMl)80l)Ì688M
nxratSr-nrs.Iä.Sim. (8àivsi^)

linkt^urort 2(K)l) ?N88 ü. N. — s^vei Ltunàôn von 8tnn88tac1
emplikklt siek XrkolnnA simkenâen Xumilien, sowie clen verekrten RnrZiisten
ziu )eàer ^eit anl's Lests. Ont einZeriektets pension, Xsrnsiekt in àis ^Ipennnà Roekssekii'Ae, xesekûtà Ra^s, präektige Ranàsekalt nnà OeleZenkeit
Xxkursionsn in àis ^Ipen unà RoekAskirKS, einfasks uksr Znts Pension, vor-
?üAliekss <ZneliwasLsr, trsunàiieke LeàiennnA. Pensionspreis familienweise mit
rammer Xr. 3. 50, Xinzielperson Xr. 4. ^234

?ràirt au alleu àsstsIluuAôu.

vennleà ^Î86nditter
1075) In àer Ranà von i!wan?iK)äkriAer Xrfakrnn^ kann àieses wertkvollste
ûiZêNMÌttel àen Rausmüttern xu ikrem eigenen starkenàen Oekrancke, sowie
für ikre kleinern unà xrossern Xinàer nickt ?ennA ompkoklen weràen. Rie ver-
sckieàenarti^sten Ltaàien àer Lleioksnekt, Llutarmntk, ^vkwävdesiuställäk etc.
tinàen ànrck Vnwenàun^ von Dêimlsr's Dissnkittsr rascke Rsiinn^, unà kekren
gesuncles ltussoken, sssslusi unà Körperkraft allmäliA wisàsr Zurück. Viele Rausenàe
von Nüttsrn nnà Xinàsrn (Xnaken wie lllâàcken) vsràanken ikm ikre wieàersr-
langte Ossnnàkeit.

Lei keAinnenàsm ^ltor ein kerriiokes Ltâàngsmittsl für ksiàs Ossckleckter,
wirà àioser Xisenkitter neuesten« mit Xrfol^ auck kei Vipktkeritis an^owenàot.

VânACnàen TWtter» sekr anxnempfeklen.
RnterstütxunAsmittel kei Xrük)akrs- nnà Lommerkuren.

DM- Dépôts in allen ^petkeken. ^

«ilcl,-t»ilslllsn-
Iluisn. f«W 8à>l!W KMsiikT. ölll! lìilà iidsi

àm I^ssr.

Ràst 8tàti0D MMt, ^i8ch6ii Uinterà imâ 8eàss!iM86ii.
Out ein»erickteto Pension iu seköner, ruki^er RaAg. Xsrnsiekt in àie Ilpen,

scliattsnreicke ^nla^sn, umgeben von Lücken- nnà RaàslkoRwalàunAsn. pensions-
preis für àie Nonate Nai, àuni unà Leptsinker von Xr. 3. 50 an, Xiinmsr inks-
Z^riXen; für àie klonate àuii unà InAust von Xr. 4 an. prospectus gratis.

Xs empkeklt sick kestsus ^1090
Der Desiàer. 2^/zD.

D 0màs àmbàr. D

Kalmen, tiàl Mà renLion A
1080) Lcküns, länclllcke Ra^s. Reue, vervollkommnete Roncke- unà Inkalations-
Xinricktun»en. Xomfortakle, freunàlicke Xiinmer. VorzkZIlcks Rücke. Lor^- ^
faltige LeàiennnA. LilliAs Pensionspreise, prospektus gratis. W
(R 1654 B ^4.. Lrop?'. 1)

uni! Pkn8>on „^okAmiksbul'g"
2 F ^ ?> <1^ <ì ,i îìitit

1129) Oomfortakel eln^ericktet, auf pracktvoller Inköke mit sckönster Insslckt,
eine Viertelstunde von àer öaknstation entkernt. Ruk- unà ^isAenmolken. Xür
Lommerankentkalt, Ruranten, Ronristen, Rückseiten unà Lcknlen Kostens empfoklen.

D.

V

e^o 5vivvtt
u c n a

l.cic«7iö8 Oe« cs Läo-pu ivck
vonâiMVyàà

reiner, löslielier

ksinstsr Qualität. LorsitrmZ „auZenkIiokIiok". Xin pfunà ^enüAencl kür 100 passen
?adààn O. 1. v^R MUMlê ^

979) (Uà349/3L) w
?u dabei! ill àll wöistöll làll Veü^tö88öll-, CoiollillllVNi'öll- Ullli oroZuöll-gMIllll^ll.

iV>. ^isglki- kslim. 8eligif>isu8kn.
UuLtsi'-Döpöi ZAeàZÌZl)I)6l' W(j dôàÎLài' ?wàà
1251) ^4)111 Hllil86 ^einpiekl ölum, ^/sl'NZcjol's (ZöllMön).

vruek à N. Lälin'seken Luekàruàrei in Zt. Oalion.
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